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Hinweise für Autoren/innen 

Ethische Grundsätze für die medizinische Forschung an Lebewesen (Deklaration von Helsinki, 
Revision 2004) 

Bei Berichten über Forschungsarbeiten, die an Lebewesen durchgeführt wurden, bitten wir Sie im 
Methodenteil Ihres Manuskripts anzugeben, auf welche Weise die Deklaration von Helsinki in ihrer 
aktuellen Fassung oder die Stellungnahme von Ethikkommissionen beachtet wurde. Wir verweisen 
explizit auf die Revision von 2004. Hierin wird nochmals beteuert, dass nach Ende der Studie der 
Patient Zugang zu den am wirksamsten erwiesenen prophylaktischen, diagnostischen und 
therapeutischen Verfahren erhalten soll. Für den vollständigen Text der Deklaration von Helsinki 
(2004) siehe: http://www.bundesaerztekammer.de/downloads/92helsinki.pdf 

Manuskriptgestaltung 

Manuskripte bitte immer im Word®-Format als Fliesstext erstellen: kein Blocksatz, ohne feste 
Trennung, Zeilenschaltung nur am Absatzende! Abbildungen bitte immer als separate Dateien in 
gängigen Formaten, wie etwa TIFF, JPEG, EPS, .... liefern. Bitte keine Produkteigene Formate, wie 
WPG, AI, XLS, ...., verwenden. Sicherheitshalber sollte eine PDF-Datei mitgeschickt werden. 

Gliederung von Originalbeiträgen 

Seite 1: Titel, Autor(en) ;Kontaktinformation des korrespondierenden Autors/der korrespondierenden 
Autorin  

Seite 2: Zusammenfassung in deutscher Sprache (maximal 250 Wörter; gegliedert nach 
Fragestellung, Methode, Ergebnisse, Schlussfolgerung); 3-5 Schlüsselwörter  

Seite 3: Englischer Titel; Abstract in englischer Sprache (maximal 250 Wörter; gegliedert nach 
'‚objectives, methods, results, conclusion’); 3-5 Key Words  

Ab Seite 4: 1. Inhaltlich überschriebene Einleitung und Fragestellung; 2. Methoden (siehe auch 
‚Ethische Erklärung’); 3. Ergebnisse; 4. Diskussion; 5. Literatur   

Beiträge, die nicht Originalbeiträge sind, können hinsichtlich der unter 1. - 4. genannten Punkte nach 
den Erfordernissen des Themas gegliedert werden. 

Bei der Textgestaltung ist insbesondere zu beachten: Abkürzungen müssen bei ihrer ersten 
Erwähnung im Text geklärt werden. Allgemeine Abkürzungen wie z.B., ggf. oder ähnliche, bitte 
vermeiden. Lateinische und griechische Bezeichnungen im Manuskript unterstreichen, diese werden 
dann kursiv gedruckt. Maßeinheiten gemäß dem Internationalen Einheitensystem (SI) verwenden. 
Dezimalzeichen bei Zahlenangaben sollen als Punkt geschrieben werden. Gleichungen müssen im 
Manuskript in einer neuen eigenen Zeile stehen. Handelsnamen und eingetragene Warenzeichen 
müssen als solche (®) gekennzeichnet werden. 

Literaturangaben sollen im Text mit dem Namen der Autoren/innen und dem Veröffentlichungsjahr 
gekennzeichnet werden. Bei drei Autoren/innen werden bei der ersten Nennung alle drei Namen, bei 
späteren Nennungen nur der Name des Erstautors/der Erstautorin mit dem Zusatz "et al." und der 
Jahreszahl angeführt. Ab drei Autoren/innen wird nur der Name der Erstautors/der Erstautorin mit dem 
Zusatz "et al." und der Jahreszahl angegeben. Publikationen, bei denen eine Zuordnung von 
Textangabe und Literaturverzeichnis nicht eindeutig möglich ist, sollen hinter der Jahreszahl 
alphabetisch fortlaufend mit einem kleinen Buchstaben gekennzeichnet werden, der eine eindeutige 
Zuordnung ermöglicht. 

Im Literaturverzeichnis bitte nur die zitierte Literatur in alphabetischer Reihenfolge aufführen. 

Beispiele für Literaturangaben: 

Zeitschriftenartikel: Gall, C., Sabel, B.A. & Mueller, I. (2009). Vorhersage der Stabilität verbesserter 
visueller Funktionsfähigkeit nach Gesichtsfeldtraining. Zeitschrift für Medizinische Psychologie, 18, 51-
62 
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Beiträge in Büchern: Lage, J.M.M. (2006). 100 Years of Alzheimer's Disease (1906-2006). In G. Perry 
et al. (Eds.), Alzheimer's Desease. A Century of Scientific and Clinical Research (S. 15-26). 
Amsterdam: IOS Press 

Bücher: Schroeder, J. & Brecht, F.G. (2009). Das autobiografische Gedächtnis. Heidelberg: 
Akademische Verlagsgesellschaft AKA        
                                                                                                 

Elektronische Medien: 

Name des Autors/der Autorin, Abgekürzte Vornamen( Jahr.) Titel des Beitrags. Titel des Mediums 
[Typ des Mediums, zum Beispiel CD-ROM, Online], Band, Seiten, Länge oder URL [eventuell Datum 
des Zugriffs]. 

Für die Zitierweise sind die "Richtlinien zur Manuskriptgestaltung", herausgegeben von der Deutschen 
Gesellschaft für Psychologie (Hogrefe: Göttingen, 1997) maßgeblich. 
  
Illustrationen 
  
Tabellen und Abbildungen sollten nach dem Literaturverzeichnis im Dokument hinten angefügt 
werden, wobei für jede Tabelle bzw. Abbildung mit zugehöriger Legende eine eigene Dokumentseite 
zu verwenden ist. Autoren/innen werden gebeten, Illustrationen in reproduzierbarer Form zu liefern 
(Abbildungen mit 300 dpi, strichfeine Zeichnungen mit 1200 dpi, strichfeine Linien nicht unter 0,5 pt). 
Der Herausgeber behält sich eine Vergrößerung oder Verkleinerung vor. Bei zitierten Abbildungen 
anderer Autoren/innen muss die Druckerlaubnis mitgeliefert werden. Farbige Abbildungen können 
nach Rücksprache gedruckt werden. Fotos und Scans bitte ebenfalls als gesonderte Dateien in 
allgemein verarbeitbaren Formaten wie TIFF, JPEG, EPS. 
 
Elektronische Volltextversion und E-Publikationen / PDF für Erstautor/innen 
 
Die Z Med Psychol erscheint in Druck und in einer parallelen elektronischen Volltextversion. 
Akzeptierte Originalbeiträge werden sofort gesetzt, von den Autoren/innen korrigiert, von der 
Schriftleitung imprimiert und vom Verlag vor Erscheinen des gedruckten Heftes  als Einzelbeitrag im 
PDF-Format elektronisch publiziert (E-Publikation) und online angeboten. 
 
Jede E-Publikation wird mit einem DOI® (‚Digital Object Identifier’) registriert, damit die Publikation 
zitiert (und gefunden) werden kann. Bei der Drucklegung der Hefte werden die Aufsätze neu paginiert 
und die bibliografischen Daten angepasst. Der DOI wird auch in der gedruckten Ausgabe erwähnt und 
ist somit eine zusätzliche Referenz.  
 
Erstautoren/innen erhalten von der endgültigen Publikation kostenlos ein PDF zur persönlichen, nicht 
kommerziellen Verwendung. Diese PDFs können auf dem Universitäts- oder Institutsserver 
gespeichert werden.  
 
Manuskripteinreichung  
 
Manuskripte, die nach diesen Richtlinien gestaltet sind, senden Sie bitte jederzeit via das 
internationale „manuscript tracking system’’ an die Schriftleitung.  
 
 


